Protokoll des Bezirksvertretertages am 07.02.2026
im ev. Gemeindehaus Oschelbronn

Anwesende Chore:

Auferstehungskirche/Stadtmission, Niefern/Oschelbronn, Ittersbach, Markuskirche
Pforzheim, Buckenberg/Haidach, Senioren Blaserkreis, Dietlingen, Ev. Luth. Gemeinde
Pforzheim, Sperlingshof, Néttingen, Bauschlott/Gdbrichen, Christuskirche, Eisingen,
Ellmendingen, Olbronn/Diirrn

Nicht anwesend / Entschuldigte Chére:
Bluchenbronn, DillweiBenstein, Kieselbronn, Ispringen, Wilferdingen, Hoffnungsgemeinde
(Huchenfeld/Wirm),

TOP 1 BegriiBung

Wolfram Kienzle (kommissarischer BOM) begriBt um 19 Uhr die Vertreter*innen der
Posaunenchdre des Bezirks Pforzheim und des badischen Enzkreis.

BegruBt wird auch Diakon Paul Rehberg von der evangelischen Kirchengemeinde
Oschelbronn, er hélt die Andacht/Impuls zu Beginn des BVT.

Die Protokollfiihrung tGbernimmt Gerhard Herrmann.

Zur Feststellung der Beschlussfahigkeit wird eine Anwesenheitsliste geflihrt.

TOP 2 Andacht/Impuls

Diakon Paul Rehberg stell sich kurz vor.

Flr seinen Impuls hat er den Monatsspruch fiir Februar 2026 aus 5. Mose 26, 11
ausgewahlt.

Du sollst fréhlich sein und dich freuen Uber alles Gute, das der Herr, dein Gott, dir und
deiner Familie gegeben hat.

TOP 3 Jahresberichte und Aussprachen

Die Jahresberichte der Bezirksarbeit und der Jungbldserschule werden verlesen.

Bei der Aussprache wird dariber diskutiert, dass der Platz flir den Abschluss des
Adventsblasen auf dem Weihnachtsmarkt nicht optimal war. Wenig Leute blieben stehen,
Unruhe durch FuBganger zwischen altertimlichem Markt und dem , normalen®
Weihnachtsmarkt, wenig Interesse bei den Besuchern.

Es wird daruber diskutiert, ob die Veranstaltung in dieser Form noch zeitgemas ist.
Ebenso wird bemangelt, dass Ansprache beim Abschlussblasen zu lang gewesen ist.
Fazit:

Das Adventsblasen bleibt weiterhin bestehen.

Der Bezirksarbeitskreis pruft vor dem nachsten Adventsblasen, welche Mdéglichkeiten es
fir einen neuen Standort gibt.

Der Bericht Uber die Jungbldserschule wird von Sabine Schmidt-Bischoff verlesen, Ingrid
Stangle, die Koordinatorin fir die Jungblaserschule, kann am BVT nicht teilnehmen.
Aktuell werden in der JBS 22 Schiler*Innen unterrichtet, davon 6 Erwachsene.

Andreas Bar berichtet Gber die finanzielle Situation der Posaunenarbeit in unserem
Bezirk. Zum Vorjahr gibt es keine nennenswerten Veranderungen, die Einnahmen und
Ausgaben sind ausgeglichen. Zuschisse vom Bezirk PF kommen zukinftig vom Kantorat
und nicht mehr vom Dekanat.

Klaus Nagel hat die Kasse geprift und bestatigt die ordnungsgemaBe Fihrung.
Marcus Reuter stellt den Antrag zur Entlastung der Kassenflihrung durch die Vertreter

des BVT. Die Entlastung wird ohne Gegenstimme und mit einer Enthaltung erteilt.
Seite 1 von 3



Pause ca. 19.50 - 20:15 Uhr

TOP 4 Wahlen

Zur Wahl steht der Bezirksobmann und Chorvertreter flir den Bezirksarbeitskreis (BAK).
Wolfram Kienzle (PC-Auferstehungskirche/Stadtmission), kommissarischer
Bezirksobmann, steht flir eine weitere Wahl nicht zur Verfiigung.

Die Amtszeit (4 Jahre) der BAK Mitglieder Ulrich Hauser (PC Eisingen) und Wolfgang
Kusterer (PC an der Christuskirche) endet. Beide kandidieren fiir eine weitere Amtszeit.

Flr den Bezirksobmann kandidiert Axel Pfrommer (PC an der Christuskirche)

Neben den oben genannten Personen kandidieren weitere flir den BAK.
- Marcus Reuter (PC Sperlingshof)
- Sabine Schmidt-Bischoff (PC Dietlingen)
- Wolfram Kienzle (PC-Auferstehungskirche/Stadtmission)

Die Wahlen werden per Akklamation durchgeflihrt.
Alle Personen werden mit einer Enthaltung und ohne Gegenstimmen von den
anwesenden ChorvertreterInnen in ihre jeweiligen Amter gewahlt.

Alle Gewahlten nehmen die Wahl an.

Susanne Fuierer dankt Wolfram Kienzle flr sein 3-]Jahriges Engagement als
kommissarischer Bezirksobmann und Uberreicht ein Wein-Prasent.

TOP 5 Berichte aus den Choren

Die Chorvertreter berichten aus ihren Chéren.
Die eingereichten Berichte sind im Anhang beigefigt.
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TOP 6 Termine

- 09.05.2026 von 14-18 Uhr Blaserworkshop mit Uli Gutscher im Matthdaus
Gemeindehaus Pforzheim

- 23.05.2026 1. Pforzheimer Brass Night Matthauskirche PF interessierte
Posaunenchdére oder Blasergruppen kénnen sich fir eine Teilnahme am Programm
bei Axel Pfrommer melden. Spielzeit ca. 15-20 Minuten.

- 02. bis 04 Juli 2027 Landesposaunentag in Radolfzell am Bodensee
Aufgrund der Ferienregion Bodensee wird denjenigen, die teilnehmen mdchten,
rechtzeitig nach einer Unterkunft zu suchen.
Siehe dazu auch die Info im Jahresrickblick 2025 des PCs an der Christuskirche im
Anhang.

Termine und weitere Infos kénnen auf unserer Homepage nachgeschaut werden.
Evangelische Posaunenchére Pforzheim und Badischer Enzkreis (posaunenchoere-
pforzheim.de)

Top 7 Verschiedenes

Andreas Bar stellt die Frage wer Erfahrung hat mit der Nutzung von Noten auf einem
Tablet. Bislang gibt es bei den Chorvertreter wenig Erfahrung damit.

Bei der Nutzung miussen die urheberrechtlichen Bestimmungen beachtet werden.
Eine Nutzung von abgespeicherten Kopien ist nicht zulassig, auch wenn die
entsprechenden Noten in gedruckter Version vom Nutzer gekauft wurden.

Axel Pfrommer schlagt folgende Bezirksveranstaltung vor:
- Weinwanderung
- Bezirksprobe und Gottesdienst mit KMD Heiko Petersen
- Ist ein Stadionsingen im Advent mdglich?
Der Bezirksvertretertag endet um 22.25 Uhr, zum Abschluss wird der

Choral Herr bleibe bei uns... gesungen.
Wolfram Kienzle dankt der Kirchengemeine Oschelbronn flir das Ausrichten des BVT.

gez. Gerhard Herrmann

Anlage: eingereichte Chorberichte
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Bezirks-Senioren-Bldserkreis Pforzheim
Unser Bezirks-Senioren-Blaserkreis besteht inzwischen 25 Jahre.

Anfange: urspriinglich Liste von pensionierter Blaser, die einzuspringen konnten, wenn Chére bei einzelnen
Diensten wegen zeitlich unglinstig gelegenen Terminen oder wegen Krankheitsausfallen Besetzungsprobleme
hatten, z.B. Trauerfeiern werktagnachmittags.

Eine Idee, sich auch mal zum gemeinsamen Musizieren zu treffen, fiel zeitlich zusammen mit dem Ruhestand
von LPW Dieter Bischoff, der fiir die Leitung gewonnen werden konnte und daraus eine regelmaRige Einrichtung
machte und die Arbeit eines solchen Blaserkreises gestaltete.

Seit dem Jahr 2000 trifft man sich so 1 x monatlich, am 1. Mittwochnachmittag eines Monats, zunachst unter der
Leitung von Dieter Bischoff, seit 2018 unter meiner Leitung. Eine unserer Proben ist traditionsgemaR mit LPW
Heiko Petersen. Der Senioren-Bladserkreis gestaltet mehrere Gottesdienste im Jahr.

Im November letzten Jahres begingen wir unser 25-jahriges Bestehen mit einem ein Festgottesdienst in der
Eisinger Kirche mit LO Christian Kiihlewein-Roloff.

In diesem Jahr sind bisher in der ersten Jahreshélfte 5 Gottesdienste geplant:

- Langenalb/Gemeindegottesdienst

- Otisheim-Schénenberg/Waldensertreffen

- Neusatz/Neusatztag im Henho6ferheim (zu Gast Christoph Zehender)

- Grunbach, Gottesdienst (mit Rolf Bareis, friiher Leitender Obmann des EPiD, jetzt Bischof von Georgien)
- Schellbronn, Campinggottesdienst

Altersbedingt haben wir eine gewisse Fluktuation, Bldserinnen/Blaser scheiden aus Alters- oder
Gesundheitsgriinden aus, es kommen aber dankenswerterweise immer wieder neue nach. Heute zahlt der
Blaserkreis 39 Mitglieder aus Posaunenchoren des Bezirks und darilber hinaus, bis Mihlacker, Calw und Dobel.

In der Regel, solange dies gesundheits- bzw. altersbedingt noch moglich ist, spielen sie selbstverstandlich in ihren
eigenen ortlichen Chéren mit. Wir verstehen uns nicht als Auswahlchor, sondern sind offen fir alle, die ergdnzend
zur ortlichen Posaunenchorarbeit bei uns mitspielen wollen.

Wir spielen bewdhrte alte und neue , klassische” Blasermusik, choreigene Bearbeitungen, darunter immer wieder
,Ohrwiirmer” aus frilheren Notenausgaben, also nicht unbedingt das, was gerade in aktuellen Blaserheften
erschienen ist und in Chéren zurzeit gespielt wird.

Die Stimmung im Chor ist sehr gut. Das zeigt schon der Probenbesuch. In unserer Altersgruppe muss man zwar
immer mit 4-5 kurzfristig Erkrankten rechnen. Es gilt aber auf jeden Fall: ,Wer pinktlich kommt ist zu spat dran”.
Man freut sich einfach darauf, sich zu treffen.

Neben unserem Stamm haben wir einen kleinen Pool an Aushilfen, die einspringen kénnen, wenn es mal in einer
Stimme knapp wird.

Uber weiteren Zuwachs wiirden wir uns freuen, und bitten, in den Chéren immer mal wieder entsprechend zu
werben.

Stand: 07.02.2026 WW



Kurzberichte fiir den Bezirksvertretertag am 7.2.2026
Posaunenchor Dietlingen:

Der Posaunechor Dietlingen konnte im Jahr 2025 bei sieben Gottesdiensten die musikalische
Gestaltung Gbernehmen, einer zusammen mit den Jungblasern.

Auch beim Krankenhaus- und Altenheimblasen haben wir uns beteiligt.

Uber das Jahr verteilt haben wir fiinf Mal die Mitmenschen mit einem Choralblasen erfreut, ob auf
dem Friedhof an Erntedank oder auf dem Dorfplatz oder im Seniorenzentrum.

Beim alljahrlichen Nikolausmarkt in Dietlingen haben wir zusammen mit den Bldsern aus
Ellmendingen Advents- und Weihnachtslieder gespielt.

Am 15.3. fand ein Bezirks-Blaser-Workshop mit Heiko Petersen bei uns in Dietlingen statt, bei dem
wir die Bewirtung Gibernommen hatten.

Einige Male Ubers Jahr verteilt sitzen wir nach der Probe noch zusammen zur ,,Hocketse”.
Der Posaunenchor Dietlingen besteht zur Zeit aus acht Blaserlnnen und zwei Jungblasern.

Die Besonderheit unserer Jungbldsergruppe: Sie besteht aus zwei Jungblasern aus Dietlingen und
zwei vom Posaunenchor an der Luthergemeinde in Pforzheim. Die Jungblaser haben in 2025 auch in
beiden Gemeinden bei einem Gottesdienst mitgewirkt und das ist fiir dieses Jahr wieder so geplant.

Der Posaunenchor wird in 2027 125 Jahre alt.

Herzliche GriiRe, Ingrid Stangle, 22.1.2026

Posaunenchor an der Lutherkirche in Pforzheim:

Der Posaunenchor an der Lutherkirche hat in 2025 bei elf Gottesdiensten die musikalische Gestaltung
ibernommen, davon einen zusammen mit den Dietlinger und den lutherischen Jungblasern.

Ausserdem spielten wir bei einer Passionsandacht und bei der Hochzeit einer Mitblaserin.
Am 1.2. waren wir in den Krankenh&dusern und Altenheimen unterwegs.
Auch beim Workshop in Dietlingen waren wir vertreten.

Als geselligen Teil der Posaunenchortradition gabs einen Ausflug nach Kiirnbach zu einem Weingut
mit Spaziergang und Weinprobe sowie nach jeder Probe ein kurzes Zusammensitzen mit Getranken
und manchmal auch was zu Essen.

Der Posaunenchor an der Lutherkirche besteht derzeit aus 10 Blaserlnnen und zwei Jungblasern, die
mit den zwei Jungblasern aus Dietlingen eine Gruppe bilden, s.o.

Der Posaunenchor wird in 2027 70 Jahre alt.

Herzliche GriiRe, Ingrid Stangle, 22.1.2026



Liebe Blaserfreunde,

aus DillweiRenstein kann leider niemand am Bezirksvertretertag teilnehmen.

Bei uns hat sich gegenliber unserem letzten Bericht nichts gedndert:
8-12 Blaserlnnen

Probe 1 x im Monat

Teilnahme am Advents- und Krankenhausblasen

Heiligabend auf dem Friedhof in Dillstein

1-2 mal im Gottesdienst in der HeiligGeistKirche

Ich wiinsche euch ein gutes konstruktives Treffen
Liebe GriiRe

Tobias Mirle



Posaunenchor Huchenfeld-Wirm Jahresriickblick 2025

Ubers Jahr verteilt Mitwirkung in fiinf sonntéglichen Gottesdiensten in Huchenfeld
und in Wirm

Geburtstagsstandchen bei Walter Kusterer

Sommerliche Serenaden-Abende in Hohenwart, Schellbronn und Wirm, z.T. mit
Abschluss in gemiitlicher Runde

Musikalische Mitgestaltung

des Okumenischen Gottesdienstes beim Hohenwart Forum

des Gottesdienstes anlasslich 50 Jahre Stadtteil Huchenfeld

des Erntedank-Festgottesdienstes beim Lohwiesenhof

der Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in Wirm

des ,,Christmas Light Switch On™ auf dem Huchenfelder Rathausplatz
(6ffentlicher Start der Weihnachtsbeleuchtung und kleiner Advents-
markt am Freitagabend vor dem 1. Advent, in Anlehnung an eine
Tradition bei der Partnergemeinde in Wales)

des Wirmer Adventsmarktes

In der Adventszeit: Weihnachtliche BlasergriiBe bei den Seniorenheimen in Wirm
und Huchenfeld, sowie in der Pfarrer-Pfisterer-Strae, beim Adventsmarkt beim
Hohenwart Forum und auch beim Christbaum in der Wirmer Ortsmitte.

Den blaserischen Abschluss des Jahres bildete eine musikalische Andacht an Heilig
Abend auf dem Friedhof in Wirm.



Bldserbericht 2025 Posaunenchor Konigsbach

Unser Chor hat weiterhin 9 Blaser (1 weibl. / 8 mannl.) welcher von Volkwin Weiss wie bisher geleitet
wird. Die Proben sind fast immer vollzdhlig besucht obwohl wir Bldser in den Reihen haben die
Anfahrtswege bis 25 km bei jedem Wetter seit Jahrzehnten auf sich nehmen. Nach der Probe findet
immer ein Vesper mit guter Unterhaltung statt.

Wir hatten im Jahr 2025 schone Erlebnisse zusammen: Highlight war die Freizeit in ,Villar Pelice,
Castagneto. Gleich am Sonntag, als wir dort waren, spielten wir die schonen italienischen Valdenser
Chorale beim Gottesdienst in der Waldenserkirche von Villar Pelice und besuchten anschliefend den
dortigen Bauernmarkt. An den folgenden Tagen fuhren wir zweimal in der ndheren Umgebung auf
schmalen StralRen auf die umliegenden Héhen, um oben die herrliche Landschaft, die Ausblicke,
kleine Bache und Blumenwiesen zu bewundern. Ein weiterer Ausflug war das Kloster Staffarda, in
dem wir bei guter Akustik einige Chorale spielen durften. Kleinere Trips fiihrten zu Cafés in Bobio
und Torre Pelice, sowie zum Markt und Waldensermuseum. Auf dem Geldnde des Hauses Castagneto
genossen wir die Ruhe und die Liegestiihle, sowie das Boule-Spielen und einige auch das
Schwimmbad. Vor dem Abendessen horten wir gerne Juttas Andachten, die durch ihre kiinstlerischen
Karten sehr anschaulich und aussagekraftig waren. Unter den Kastanienbdumen lieen wir uns das
sehr gute Essen schmecken.

Wir haben im Jahr 2025 bei mehreren Gottesdiensten in der Gemeinde mitgewirkt. Im Rahmen ,,400
Jahre Ev. Kirche Konigsbach” haben wir ein Konzert mit dem MBK organisiert und den Reinerlos
davon an die Bad. Posaunenarbeit gespendet. Ebenso haben wir bei 2 Konzerten mit dem
Kirchenchor und der Investitur von Pfarrer Julian Albrecht mitgewirkt. Nattrlich durften auch die
Einsatze im Krankenhaus und Altersheimen nicht fehlen. Am 5. April spielten wir zum 90sten
Geburtstag unseres Ehrendirigenten Wilhem Engel und im Mai mussten wir Abschied nehmen von
Wilhelm Kinzler der ein grofRer Unterstitzer unseres Chores war. Im Advent haben wir dann noch
zusammen mit dem Kirchenchor ein weihnachtliches Konzert gegeben, was immer eine sehr schone
Erfahrung ist.

Von unseren 9 Blasern spielen auch 6 Bldser im Seniorenblaserkreis mit, was uns auch viel Freude
macht.

Unser Chor hat nun ein Durchschnittsalter von fast 75 Jahren welches keine groRen Spriinge mehr
Platz bietet, aber wir wollen solange durchhalten wie es geht jedoch groRRere Konzerte werden wir
nicht mehr veranstalten.

Vielen Dank an alle Bldser welche uns durch lhr Mitwirken im Jahr 2025 unterstiitzt haben.

Wir wiinschen Euch allen gesegnete Einsatze fiir das Jahr 2026 und verbleiben mit der Jahreslosung
2026

»Siehe ich mache alles neu.”

Posaunenchor Konigsbach



Bericht fur BVT 2026

Posaunenchor Markuskirche Pforzheim

Auch in der neuen Kirchenstruktur geht alles seinen gewohnten Gang.

Leider musste ein Blaser im Sopran aus gesundheitlichen Griinden aufhéren, was natirlich bei
unserem kleinen Chor eine Herausforderung darstellt. Glucklicherweise sind alle Bléser*innen gerne
dabei, was auch daran zu sehen ist, dass es eine kleine Gruppe gibt, die sich auBerhalb der reguléren
Probe zum Uben trifft.

Wir blasen 10-mal im Jahr in den Gottesdiensten (oft von Ehrenamtlichen gestaltet) und gestalten
eine Passionsandacht musikalisch.

Das Krankenhausblasen und Adventsblasen sind ein fester Termin, obwohl ich mir von meinen
Blaser*innen beim Adventsblasen eine zahlenmaBig gréBere Teilnahme wiinschen wirde. Die Termine
werden aber wahrgenommen.

Posaunenchor Buckenberg / Haidach

Auch in diesem Chor lauft alles wie gewohnt.

Wir “bedienen® in erster Linie die Haidachkirche (solange sie noch besteht), was der neuen Struktur
geschuldet ist, blasen aber auch ca. 3-mal in der Buckenbergkirche, wenn ein Gottesdienst von
ehrenamtlichen Mitarbeitern gestaltet wird.

Die Blaser*innen sind mit SpaB bei den Proben und allen Einsatzen dabei.

Wir blasen 8-10-mal im Gottesdienst. Das Krankenhaus- und Adventsblasen zdhlt nattrlich auch zu
den festen Terminen. Ebenso gestalten wir die Waldweihnacht der Jagervereinigung im Hagenschiel3
musikalisch mit. Fur dieses Jahr planen wir eine musikalische Abendandacht mit Abendliedern zum
Mitsingen.



Posaunenchor Niefern-Oschelbronn

Im Laufe des Jahres 2025 haben wieder mehr Bléaser regelmafig an den
Proben teilgenommen, so dass wir, auch durch einen Neuzugang im
Sopran, inzwischen 12 Blaser sind.

Wir haben jeweils bei 5 Gottesdiensten in Niefern und Oschelbronn
mitgewirkt, davon ein Einsatz beim Open Air Gottesdienst auf dem
StraRenfest.

Daneben spielen wir bei unseren regelméafigen Einsatzen wie
Passionsandacht, Choralblasen im Ort am Ostermorgen,
Krankenhausblasen, Nikolausmarkt Niefern, Adventsblasen in
Oschelbronn und auf dem Weihnachtsmarkt in Pforzheim.

Fir die Serenade im Juli, die gemeinsam mit der Kirnbachkantorei
stattfand, haben wir zu einem Projektchor eingeladen, bei dem dann
einige Gastblaser mitgespielt haben.

Vor den Sommerferien findet jedes Jahr im Gemeindehaus unser
Grillfest mit Familien statt, sowie eine Familienwanderung im September.

Wir mussten Abschied nehmen von unserem ehemaligen langjahrigen
Blaser Fritz Sigrist, der im September im Alter von 89 Jahren verstorben
ist.



Posaunenchor Nottingen — Chorbericht 2025
Nottingen Januar 2026

Chorstarke
27 Blaser*innen davon
3 Blaser*innen in der JBS davon zwei Anfanger und eine Erwachsene die bereits im Chor integriert ist.

Chorentwicklung
Die Chorstarke ist stabil —im laufenden Jahr hatten wir keine nennenswerten Verdanderungen.

Gottesdienste

Auch in 2025 haben wir jede mogliche Gelegenheit wahrgenommen um in Gottesdiensten oder
gottesdienstlichen Veranstaltungen mitzuwirken und damit auch prasent zu sein.

Gelegentlich ist auch eine kleine Blasergruppe vom Duo bis zum Sextett bei Gottesdiensten
unterstitzend tatig geworden.

Unsere Veranstaltungen zu Ostern (Osterfeuer vor dem Gottesdienst) und Advent (Choréle zum
Advent — Kurrendespielen in Darmsbach und No6ttingen) werden weiter verfeinert und dem Bedarf
angepasst. Zweimal jahrlich sind wir in der ehemaligen Filialgemeinde Obermutschelbach tatig.

Jungblaser
Mit Thomas Lischke hat sich eine gute und problemlose Zusammenarbeit gefestigt.

Chorleitung

Anfang Oktober ist unser Chorleiterin Christine Schadrin in die Elternzeit gegangen.

Am 16.11. ist ihr drittes Kind — Sohn Samuel — zur Welt gekommen.

Zuerst hatten wir keine Losung fiir die Chorleitung und haben dann 4 Chorproben als
Probengemeinschaft mit dem PC Singen durchgefiihrt.

Dann hat Frau Gabriela Kneiding, eine Musiklehrerin die Chorleitung als Vertretung bis April 26
Ubernommen. Frau Kneiding hat eine Big Band am Gymnasium und hatte vor langerer Zeit den
Kirchenchor Spielberg geleitet. Das ist eine sehr gute Losung.

Neue Kirchengemeinde Remchingen zum 01.01.2026

Die drei ehemaligen KG No6ttingen, Singen und Wilferdingen haben sich zum 01.01.2026 zur
Evangelischen Kirchengemeinde Remchingen zusammengeschlossen.

Flr uns Posaunenchore hat dies zunachst keine weitere Auswirkung. Wir hatten schon immer
gemeinsame Gottesdienste mit Proben und musikalischer Gottesdienstgestaltung.
(Diakoniegottesdienst, Gemeinsame Remchinger Gottesdienste, Einfilhrungsgottesdienste)
Wir wollen zukiinftig die Zusammenarbeit verstarken und ausbauen und weitere gemeinsame
Angebote machen.

Etwas Kurios ist die Situation, dass die Chére Nottingen und Wilferdingen zur Posaunenarbeit
Badischer Enzkreis, der Chor aus Singen zur Posaunenarbeit Karlsruhe Land gehéren. Da muss noch
Uiber eine eventuelle Anderung nachgedacht werden.

Dieter Engel
Obmann



Chorbericht 2025 PC Olbronn / Diirrn

Wir sind in das Jahr 2025 ohne Dirigenten gestartet, beziehungsweise ein Mitblaser
hat diese Aufgabe interimsmalfiig ubernommen.

Die Chorleitersuche hatten wir Uber verschiedene Plattformen ausgeschrieben,
zunachst jedoch ohne Erfolg.

Wir beschlossen unseren Spielbetrieb bis zu den Sommerferien aufrecht zu erhalten
und danach wollten wir entscheiden wie es weitergeht.

Dann wurden wir fur den September angefragt, ob wir beim Jubildumsgottesdienst
zum 40-jahrigen Bestehen der Diakoniestation Bauschlotter-Platte spielen konnten.
Diesen Dienst hatten wir zusammen mit Blaserinnen und Blaser aus Kieselbronn und
Bauschlott-Gdébrichen GUbernommen.

Der Gottesdienst hat uns motiviert, als Chor, weiter bis zum Jahresende zu Proben
und Blaserdienste zu Ubernehmen.

Die Blaserdienste waren jedoch nur mit Unterstitzung von Blaser und Blaserinnen
aus benachbarten Chéren moglich.

Denn vor allem in der ersten Stimme ist unser Chor schwach besetzt.

So konnten wir aber dennoch lbers Jahr verteilt 9 Blaserdienste, in den Gemeinden
Olbronn und Diirrn musikalisch mitgestalten.

In 2025 bestand unser Chor aus 14 Blaserinnen und Blaser sowie 2 Jungblaser.
Ausblick:

Am 30.12.2025 hat sich ein Interessierter auf unsere Chorleitersuche gemeldet.
Mit ihm sind wir gerade im Austausch ob und wie eine Zusammenarbeit moglich ist.

Im Januar 2026, Gerhard Herrmann



Trotz veranderter Gottesdienstlandschaft hatte der Posaunenchor auch im vergangenen
Jahr wieder etliche Einsatze. Bei den Gottesdiensten an Ostern und Weihnachten spielten
wir unsere mit einigem Probenaufwand einstudierten Stucke. Dazu kamen weitere
Festgottesdienste wie Konfirmation, Diakonie oder beim CVJM Platzlefest. Traditionell gut
gefullt ist unser Kalender in der Advents- und Weihnachtszeit mit Weihnachtsdorf, 1.
Advent, Siloah, Pforzheimer Weihnachtsmarkt, Christmette und dem 1.
Weihnachtsfeiertag abgerundet vom traditionellen Silvesterblasen an der neuen Ortsmitte.
Uber das ganze Jahr verteilt kommen dazu noch Beerdigungen, Geburtstagsstéandchen
und das Spielen in Altersheimen.

Uber das Jahr gerechnet bedeutet das fir die meisten durchschnittlich ein bis zwei Mal in
der Woche einen Posaunenchortermin.

Das konnen wir alles nur leisten, weil wir nach wie vor noch einen der grof3ten Chore im
Bezirk haben und mit Hans-Martin Walch einen Vizedirigenten, der immer mal wieder
einen Termin Ubernimmt.

Bis auf ein paar Ausnahmen kommen in der Regel etwa 25 Blaserinnen und Blaser zur
Probe und unseren Auftritten.

Die im letzten Jahr neu gestartete Jungblasergruppe konnten wir auch schon in
Gottesdiensten mit einbinden, das hat uns sehr gefreut.

Leider mussten wir in diesem Jahr viel zu frih Abschied nehmen von unserem
langjahrigen Tiefbass-Blaser Frank Schafer.



(977 L") 48U840yD UsWWOoUd [SXY

£2/9C0¢ APNGSNY % G20 API[g2ndsalyer

aun L1 / STOZ AON "9}
_____________________
w_._o.:v_m:uw_.__._o
113 EU3LUNESOd
ayosipeg
duning

31D Jny

huz:zDN\\\
yia/ -
INOL

Ko, wwod [oxy :Bunye]
iR T BT ¢
~
Jazuoyiase|g sayol|}saq /
: -

\VADB .
%ﬁ
!lé.‘:f tﬂi: v ﬂ

B
el !.iﬂil B e

£ 2
pazUOYIBSEIg SBYIINSAS /
N 61 | $Z0Z 'AON 8 g

AR (LML T PRIARAGRD

aysaysbunysysiany. //mf

NIQIeUIUNESOY
ayasipeq 173

Bunyng \
aip Jny \ .

FLIDZUDY 66

LANMINZ /.
zucg.i‘
INQL

W18YZI0}d @Yd41SNIsSiyD) 18P ue Joydouaunesod




apeualas Jebulpy ‘¢
Jese|qu|A epjuese unj uase|qeloyd 'z

"2'€7 We Bamsuapali4 53 1SUSIPSON0D) |

:$1y611yBIH

WI8yzi0}d aydipjsnisuyD) Jep ue

Joyouasunesod

G¢ 1yelgreH |

LA R §

T

g —
ae

e

—

WmEs e =
SEsanr,
SEREEEE,




Sloydusunesod ssap JalajsiydeuylspN ‘¢

Jyuniny Jsp suQ] / suszuoiziysusyg ‘¢

uase|gisinMiagaT saydljyer |

:$1y611yBIH

WI8yzi0}d aydipjsnisuyD) Jep ue

Joyouasunesod

Gz 1yelgeH ¢

M A il Neoe A b . ‘
. OUDINEMSHYD N

L

el Qi

LANMINZ '/ \

yia/ -
INOL




luowieH-zzer Isp

1SUNy| Jap UW Mjisn|y aydipsiab

SGGEIL RS usjdnusan (oueld) Jeber uew|i|

pun (sunesod) Jsydsino 1N zzer |lenmuidg o1Mos sa|quiasualase|q
sseag [emuids '2104oUBUNESOY :OPUDMIMUIA -
1PeISISONN JoWIayzio)d Jop JoBUILY-WISUZIOL
Usgeb ssindwi snsN UL ISNWIUSYDILY INj UIBISAISPIQS SUBIISNEUIE
pun  uials} Uusgs|” Wes| e 4N 611 9Z0T BN "€
'‘Dejsweg
yoinp Bunzinisiajun .
@ N O N * ¥3SY18HD3T8 ¥3d LHOVN
lase|qyoa|g Jop 1yoeN Jaynisjiey| ¥IWIIHZHO4d ‘1

1P PJIQ4OA WIAp YdoeN

YO -
9Z°S'€Z We 1asg|qyd3|g SSvid
19p WYoeN Jdwidyziold °L

MEHISEIY

yonqguase|g (doyD 1agoub) 9z)esul] aJspue 97
LOLUC@C jmmOn_ W JTAA senau | usqold G 919ZUOY € IpoD €1 JopalBu 97

YA

o]

A 7
vl
S
B 2 X

=
HD1=Ieg() s

us|yez ui 5zoz 4yeliase|g 19sun




(Joypaujidner) IYoepURISEB UPL /Z1'vE

WRBYZIOLS ‘uapieye Ssburiy w) ussejgsiuanpy /1 21°2

Q1 - (SYMYENFYURY) JOYOUBUNESQF AW IPOD HOL /'L LS

3¢ - psusipsanobsuoneuLoey (L) 4st /0L E

UBSEIQWIBYUBYY PUN -SNEYUaYUBIN / O

29 USLEO U USteqisinaueqan, 7 by

{4 104504 W 201 WUMILURY-SNEUDEW We SaU3WWos //0'Z1

{OYER0GYY) ey Lw BuepyuabBiow 0fus 7 LOZL

(SYURSMISLYD) JOYIUBUNRSTY JW [POD YOL / 90°L T
WRURSNEGNEN ] IYDINSSRIF Jounayzaokd | - YZZ-61 /'S0E

- SNENERN T IRUSSINGD 1N MW QOUYSIOM-I=6R1E B i-oL /' S0°60

200 - (BYURSEIYD) JOYIUSUNESOY W |POS 0L /'¥0'9C

_H“:.vb:vu_. 8 joypspiem) ..u_t.,wm:..:.v,..,.,_v.ﬁ,d. u8 7 ‘$#0'SO

(aussnguuei) JOYDUBUNESS] A [POD ULL £ E0'LO

1047 JDU3) - (SyupSngUlIeyy) SSRIg P ISUNY, IPOS UL /'20'22

{3YosmspyD) JOUIUBUNESOY X IRIOIUEYN 1MW 1IPOD UoL /205 L

(uuoigieyasQ HOJ Deualaupansyizeq /7 20'L0

OZ0Z SOMICYIUSUNESO 3154 OFPU6L T LDEL

(9" L") pueissbunue|d

YT A2 Gy

Buepusbio\& ,uayeydss bunubabag” wes | assaipy-|ie|N-3 :Bunziassnelop &
sselg @ 1sunyj& ,uldIa) usga|” wes| 013 .

9]8WI0 J-1SUSIPSON0D oNaN s||egeisbunpjawsony
usbeywn .

N o (8SIOMWIWINS YoNe) USIYDLYDeN e cw M_M IA

w = b diovia —— Bunjemiaauiue] o WSyl
f Il ' v d

B2l & - = A e e ooy e e =14 ‘usuolpjung-ddy JeqBnpen
NN o P 1 é191s1owpazuo) ddy Jagn Biyundinz 11 HOUI9SEIE SBd

uonesiuebi-10yDsod

391 A
ueNas G "ed

161punyebue
9¢Qc¢ Jenuer snlA
'ed N 1sl YaH seq

gHuasy8
S Mw:un LN3GAUON

3L DIA
(pwwinsiebip

nw) yoyog +

(G20g "das 1as) wiayziold ul
LDHV_DLHmCQLUL_v_ 9NaN

361 DA
usiesS yyl €D ENUBWEPION sne Risniy

e eonow

Jeqgbnpen SLOC 3oy Iasw|g seyItIsyy

HegJleuaunesodsspue] usydsipeg Jop Itydylese|d seq

Bunyaidw
IH=)SHS JnjeJslijiese|g enau ayd1|Bo

9202 4ny abe|ydsiop 1 asindwyj



lequemid puis usbuniydeulaqn usp 1oq assedbul « 19pulyneIs 99sUspog We UosiesydoH
Jep ul BelusunesodsspueT Jap ep ‘uayang nz ayumyiazun 3zial syvaaq ‘'us|yojdwas piim s3

8sialqy pun spugyn 00:¢lL 99§ we X}doH 4yNn 00-¢¢
uase|q|elsoyd 4yn 0€:1 L (Usioynz wnz) 83§ wie YdzZUoY Jyn 00:1Z
asuaipsanobisaq 1yn 00:01 Wpepuy Jyn 0£:02
[ebasuezuoy we 8qold 1Yyn 00:60 dpeuasastaselg 1yn 0€:61

:(£Z"L'V) Beauuos (j]obesuazuoy wiaq) aqoadiase|d 1yn 00:6 1
(jobesuazuoy wieq) 8ag we MIIWPId 14N 00:81

(*""usbBunjjeissny ‘sdoysyiop) ‘ouszuoy|) ||92z4jopey sapuabulp| Jyn 0€:S1
ziejdpyjie\ wep jne pdazuoysbunuyoay 1yn Oy |

z1e|dpyjiel\ wap jne aqoadiase|g 1yn 0071

018 2lgnebaH, ayo.uyeqoIny 19q UaIaIZISN|A ‘, Jopury| I} zJoH ulg, Hw uoneladooy| ‘, qowsseiq, ‘@asuspog
wiap jne Jyejs100g aydsi|eyisnwi 4ase|qiydiN Jnj wwelbold saydsnsiinol ‘'eag we suszuoyzie|d 166 Bepiuwaop

(22°L'€) Beiswes

Q-

wlEYYIIA, B Ncov_mmc3c¢om_ 1yn.og
(§g'L1'2) puesssbunueld : _ " . e . = mpmmmu ouope|sb N} 1pels Jop mcﬂQE.m_ dungl T
oosuUapoyg We ||9z}|opey VAR 5} el N\ ezt

Beijusunesodsapuer

L0g ARSIy

suspog we __wNUP_OUm“

/202 N[ -z Bejusunesodsapue




	Folie 1: Posaunenchor an der Christuskirche Pforzheim
	Folie 2: 1. Halbjahr 25 Posaunenchor an der Christuskirche Pforzheim
	Folie 3: 2. Halbjahr 25 Posaunenchor an der Christuskirche Pforzheim
	Folie 4: Übersicht 2025
	Folie 5: Ausblick 2026
	Folie 6: Ausblick 2027

